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Was, föfzg Rappe för Türggehonig, bischt goppel
nöd rächt im Chopf - meinscht, mir heiged

en Gältschyßer deheime?

mynere Jugedzyt, ghörscht, i mynere Jugedzyt
isch me dankbaar gsy, wä mer emool

en Öpfel öberchoo hat -

Das stieß Züüg isch schlächt för de Mage und
schlächt för d Zää, a d Konsequänze

mues mer tänke im Labe -

En Zwänggrind bischt! Also, wäge myne dänn,
blooß daß die Müederei emool e Rue hät,

i Gottsname wäge myne dänn -

E Porzion Türggehonig, oder wäge myne zwei,

wänns doch mit Tüüfelsgwalt mues sy,
aber e chly rächti Porzione -

Chom e chly do hinder d Wand, es macht si
nöd guet vor de Lüüte, wänn eso nen

große Bueb däwäg schläcket -
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